
The Royal Hangmen      Rider 
 

 

 

Was wir für einen reibungslosen Ablauf des Konzertes benötigen: 

 

 

 Einen lokalen Tontechniker /Soundmischer (die Band bringt keinen eigenen Tontechniker mit) 

 

 PA / Monitoring / Mikrofone 

 

 Catering/Essen für 5 Personen (keine Vegetarier / Allergiker) 

 

 Ausreichend Getränke 

 

 Einen Tisch für Merchandise,  mit Beleuchtung 

 

 Eine zweckmässige Garderobe, wo wir uns ausruhen, vorbereiten und umziehen können 

 

 Einen sicheren Parkplatz für unseren VW Transporter 

 

 Übernachtungsmöglichkeit für 5 Personen 

 

 

 

 

Die Band bringt die Komplette Backline mit (Drums, Amps, Instrumente) 

ACHTUNG: The Royal Hangmen spielen mit alten Röhrenamps, die sind generell eher laut 

 

 

 

 

 

Für allfälige Fragen, weitere Infos, etc: 

 

Luca Portner 

0041 79 512 40 26 

booking@theroyalhangmen.ch 

 

 





 
 

The Royal Hangmen – Hanged, Drawn and Quartered 

LP/CD copaseDisques 2016 
 

Diese Band ist gefährlich. Um es kurz zu machen: In einer verhängnisvollen Nacht, mitten in der Schweiz, kamen 

diese fünf Mannen aus Ihrer Rock and Roll Höhle gekrochen. Sie waren getrieben, ähnlich wie Zombies die 

nach Gehirnen lechzen, von ihrem Blutdurst nach Sound. Die Nichtsnutze stehlen also ein Auto und begeben 

sich geradewegs auf einen irrwitzigen Höllentrip. Es zog sie nordwärts, immer weiter auf der Autobahn, nur ein 

Ziel vor Augen: Die weltberühmten YEAH! YEAH! YEAH! Studios in Hamburg. Nachdem sämtliche Bars der 

ganzen Stadt leergesoffen waren (und einem kurzen Zwischenhalt auf der Reeperbahn), machten sie sich ans 

Werk. Sie bearbeiteten Ihr einzigartiges Equipment nur wenige Stunden, dafür mit besessener Inbrunst, bis es 

vollbracht war. The Royal Hangmen hatten gefunden, wonach Sie gesucht hatten: The NOW-SOUND! Und Du, 

mein Freund darfst dich glücklich schätzen, genau diesen fantastischen Garage-Beat zu Ohren zu bekommen. 

 

The Royal Hangmen 

 

Seit vielen Jahren verkünden The Royal Hangmen unermüdlich den Gospel des Sixties Garage Rock. Kurze, 

knackige Songs und prägnante Hooklines kombiniert mit eingängigen Melodien machen gehörig Druck Zwei 

Singles und ein Album bezeugen bisher, dass diese Qualitäten auch abseits der Bühne ihre Gültigkeit 

beibehalten. 

Ihr Vintage Equipment haben sie schon auf unzählige Bühnen in Deutschland, Frankreich, England und der 

Schweiz gezerrt, wo es die fünf jeweils ordentlich krachen lassen. Ihren Ruf als gnadenlose Liveband haben sich 

The Royal Hangmen bei zahlreichen Konzerten auf einschlägigen Festivals erarbeitet (Soundflat Ballroom Bash, 

Trip Out, South Of Nowhere, Race61). Die Konzerte in angesagten Clubs, muffigen Kellern und auf schaukelnden 

Schiffen wurden unter anderem mit Support Gigs für The Sonics, The Pretty Things, The Warlocks oder Paul 

Collin's Beat geadelt. 

Von Garage-Punk über Rhythm `n` Blues bis Mersey-Beat kann hier getanzt werden bis die Chelsea-Boots 

brennen. Die eine oder andere, klug dosierte psychedelische Abwechslung hilft dabei, schlimmere Schäden zu 

vermeiden und vorübergehend auch in andere Sphären driften zu können. 

 

 

Hanged, Drawn & Quartered 

 

Das zweite Album der Royal Hangmen einen langen Weg hinter sich, der seinen Anfang hoch oben in der 

Abgeschiedenheit der Berge nahm und im Hamburger Industrieviertel Hammerbrook seinen Abschluss fand. 

Nach und nach wurden Songs geschliffen, aber auch mit den nötigen Ecken und Kanten belassen, um 

schliesslich in den Yeah Yeah Yeah Studios auf Band verewigt zu werden. Die Produktion von Dennis Rux fügt die 

frisch geschmiedeten Sounds der Hangmen perfekt zusammen. Klanglich an Aufnahmen aus den 60ern 

angelehnt, bleibt der eigene Stil der Band unverkennbar, gestaltet sich auf dem zweiten Album jedoch deutlich 

kontrastreicher und vielfältiger: Rotzige Garage Rocker treffen auf düstere Psychedelik, Wut trifft auf 

Melancholie, wobei die spürbare Spiel- und Hörfreude keineswegs auf der Strecke bleiben.  

 

Eröffnet wird die Platte vom Fuzz-getränkten „RidiŶ’ High“, und abwechslungsreich geht es dann auch gleich 

weiter. Sei es mit dem düster-ďluesigeŶ „HoǁliŶ’ For You“, deŵ souligeŶ „Stay“ oder eiŶem Booker T.-ähnlichen 

Instrumental mit dem passenden NaŵeŶ „GrooǀeadeliĐ“. AuĐh zǁei SoŶgs ǀoŶ Gary Hart, einem englischen 

Songwriter und Fan der Band, fanden ihren Weg auf das Album – „I ThiŶks it’s a Storŵ“ uŶd „AiŶ’t WalkiŶg a 

LiŶe“. Düstere Klänge kriegt man dann bei Songs wie "Feed The Monkey" und "Step Out Of The Dark" zu hören. 

Somit ist auf Hanged, Drawn and Quartered für alle Freunde der gepflegten (oder ungepflegten) 60er Jahre 

Mucke etwas dabei. Sixties Garage RoĐk ’Ŷ’ Roll vereint mit dem unverkennbaren Hangmen-Stil bilden eine 

stabile Konstante, so dass ein Durchspielen ohne zu skippen nicht nur problemlos möglich ist, ja sogar 

empfohlen wird. 

 




